
Astro-Fotografie mit dem Smartphone
 
Jeder hat heute sein Smartphone immer und 
überall dabei und benutzt das Teil zum 
Chatten, Surfen, Nachschlagen, Spielen, 
Notieren, Bezahlen, Scannen, Fotografieren, 
Filmen und vielleicht auch noch zum 
Telefonieren. Warum sollte man damit nicht 
auch den Nachthimmel aufnehmen? 
 
Diese Smartphones haben eingebaute 
Kameras, die durch ein Weitwinkel-Objektiv 
Bilder mit mehreren Megapixeln aufnehmen. 
Bei Tageslicht sind die Bilder durchaus gut und 
scharf. Mit wenig Licht sind die Grenzen aber 
schnell erreicht. Das Rauschen ist beträchtlich 
und die Dynamik hell/dunkel sehr bescheiden. 

Um die Grenzen der Smartphone Kameras 
aufzuzeigen, habe ich eine universellen 
Adapter angefertigt, mit dem man durch das 
Teleskop fotografieren kann. Dazu legt man 
das Smartphone mit der Rückseite auf den 
Adapter und achtet darauf, dass sein Objektiv 
genau in der Mitte des Durchblicks liegt. Dann 
fixiert man des Phone mit den 3 Klemmen auf 
dem Adapter. Am Teleskop (hier das Takahashi) 
benutzt man das 18 mm Okular und stellt das 
Objekt - zum Beispiel den Mond - möglichst 
scharf. Dann stülpt man den Adapter mit dem 
Smartphone über das Okular. Der Autofokus 
übernimmt das Scharfstellen des Phones - und 
schon hat man einen Schnappschuss! 

Bilder (von oben nach unten): 
Material, Zentrieren des Phone-Objektivs, das 
18mm Okular, die ganze Anordnung in Aktion. 
links: der Mond auf dem Display des Phones. 


